
Alpakas, Hubschrauber
und Gäste aus aller Welt
70 Mitglieder der Familie Reimann aus mehreren Generationen trafen sich

PERLEBERG. Familientreffen
sind ein sehr eigenes Genre auf
der Liste sozialer Veranstaltun-
gen. Manche lieben sie, andere
sehen sie skeptisch; sie folgen
oft speziellen Ritualen und ha-
ben schon hunderte Schriftstel-
ler und Drehbuchautoren inspi-
riert. Das Engagement der Fami-
lie Reimann ist in dieser Hinsicht
fast filmreif. Alle drei Jahre, im-
mer am ersten Septemberwo-
chenende, verwandelt sich der
Neue Hennings Hof in Perleberg
in ein kleines „Reimann-Dorf“.
Auch in diesem Jahr reisten

rund 70 Familienmitglieder aus
verschiedenen Teilen Deutsch-
lands, der Schweiz und sogar
Australiens an, um beim Gene-

rationentreffen dabei zu sein.
Der Stammbaum der Familie
reicht bis ins 19. Jahrhundert zu-
rück. AmAnfang stehen Johann
Reimann, geboren 1847 in Ost-
preußen, und seine Frau Henri-
ette. Den Stammbaum zu ver-
danken haben die Reimanns
Günter Wiese, dem Ehemann
vonMargot Reimann. Er begann
mit der Aufzeichnung der Gene-
rationen. Nach seinem Tod im
Jahr 2010 übernahm Hardo Rei-
manndieseAufgabe.Heuteum-
fasst der Stammbaum mehr als
460 Namen – 331 von lebenden
Zeitgenossen. „Mittlerweile
sind wir in der achten Genera-
tion angekommen“, erzählt
Martin Reimann, der das Treffen

gemeinsammit seiner Zwillings-
schwester Katrin Reimann in
diesem Jahr erstmals organisier-
te. Beide übernahmen das Amt
von Hardo und Anke Reimann,
die jahrzehntelang mit großem
Einsatz StammbaumundTreffen
betreut hatten.
Damit niemand im Namens-

und Verwandtschafts-Dschun-
gel denÜberblick verliert, tragen
alle Teilnehmer Namensschilder
mit einem ausgeklügelten Zah-
lencode. „Das erscheint zu-
nächst etwas kompliziert,macht
aber großen Spaß“, sagt Martin
Reimann.Werdas Prinzip durch-
blickt, erkennt schnell, an wel-
cher Stelle im Stammbaum der
oder die Betreffende steht.

Highlight waren zudem die
RundflügemiteinemHubschrau-
ber. Martin Reimanns Cousin Ri-
chard Stoltenberg, Pilot und
Flugbetriebsleiter bei der Firma
Harz Helicopter, bot den Fami-
lienmitgliedern den luftigen
Spaßan–eine spontane Idee von
Katrin Reimann. Die Firma Harz
Helicopter führt schonseit Jahren
die Rundflüge auf demHavelber-
ger Pferdemarkt durch, der auch
an dem Wochenende stattfand.
Gemeinsam fuhren einige Gäste
hin. „Das war wirklich etwas Be-
sonderes“, sagtMartinReimann.
Zu den Gästen zählten auch

die älteste Teilnehmerin, die 88-
jährige Hannelore Schlemmin-
ger, und der jüngste Spross, der
wenige Monate alte Carlo Wil-
helm. Damit spannt sich das Ge-
nerationenband zwischen fast
neun Jahrzehnten Familienge-
schichte.Auch fürdieZukunft ist
gesorgt:MartinReimannhatbe-
reits seinen 22-jährigen Sohn in
die Stammbaum-Arbeit einge-
führt. Dass so viele Verwandte
aus nah und fern immer wieder
zusammenfinden, erfüllt die Or-
ganisatorenmit Stolz. „Sogroße
Familientreffen gibt es sicher bei
wenigen Familien“, meint Mar-
tin Reimann.
Zum Abschluss entstand das

obligatorische Gruppenfoto.
Und als wäre es bestellt, runde-
te das Feuerwerk einer parallel
stattfindenden Hochzeitsge-
sellschaft den Abend ab. „Das
haben wir gleich als unser eige-
nes Finale mitverbucht“, sagt
Reimann schmunzelnd. So
bleibt das Familientreffen in Per-
leberg als ein ausgelassenes
Wochenende in Erinnerung –
voller Geschichten, Lachen und
einem festen Band, das auch
über Generationen hinweg
hält. Freilich: auch für alle An-
wesenden, deren Nachname
nicht Reimann lautet, waren es
schöneTage.Aber: „Bei unsgilt:
Spätestens nach dem dritten
Stück Kuchen ist sowieso jeder
ein echter Reimann“, sagt Mar-
tin Reimann. Stephanie Drees

Das Wochenende bot neben
viel Zeit für Gespräche, Erinne-
rungen und Party auch ein Pro-
gramm. Am Freitagabendwurde
beieinemSektempfangangesto-
ßen, anschließend gefeiert und
getanzt. Für die Kinder gab es
eineHüpfburg,amSamstag folg-
te eine Alpaka-Wanderung rund
um den See des Hennings Hofes
mit den tierischen Schützlingen
des Unternehmens Elbtal Alpa-
kas aus Breese – organisiert von
Anke Reimann. Ein besonderes

Eine Wanderung mit Alpakas
über das Gelände war eines der
Highlights an demWochenen-
de. Foto: Martin Reimann

beanspruchten Gelenke sind je-
doch am häufigsten betroffen. Mit
mehr als dem dreifachen Körper-
gewicht werden beispielsweise die
Kniegelenke beim Treppensteigen
belastet.

Kniearthrose
Zunächst fällt es schwer, das

Knie ganz durchzudrücken.
Knack- und Reibegeräusche wer-
den hörbar. Treppensteigen ver-
ursacht Schmerzen, die sich unter
Belastung langsam steigern, aber
auch plötzlich einschießen kön-
nen. Im fortgeschrittenen Stadium
treten schließlich starke Schmer-
zen beim Gehen auf.

Hüftarthrose
Erste Anzeichen sind einge-

schränkte Beweglichkeit und
Schmerzen in der Leiste und

Arthrose ist die am häufigsten
auftretende Gelenkerkrankung,
die vor allem ältere Menschen be-
trifft. Etwa die Hälfte der Frauen
und ein Drittel der Männer über
60 Jahren leiden unter dieser Er-
krankung.1 Sie entsteht durch den
schrittweisen Abbau des Gelenk-
knorpels, der normalerweise als
stoßdämpfende Schicht zwischen
den Knochen wirkt und so Rei-
bung verhindert. Schäden am
Knorpel führen zu Schmerzen,
anfangs möglicherweise nur bei
Bewegung, später jedoch auch im
Ruhezustand.

Formen und Arten von
Arthrose
Knorpelschäden können an

jedemGelenk entstehen, sodass es
sehr viele unterschiedliche
Formen der Arthrose
gibt. Die am stärksten

im Gesäß. Mit fortschreiten-
der Erkrankung beginnen die
Betroffenen zu hinken, um das
schmerzende Gelenk zu entlas-
ten. Die Schmerzen können bis
ins Bein ausstrahlen und ma-
chen einfache Handlungen wie
das Binden von Schuhen zu einer
Herausforderung.

Arthrose in Hand- und
Fingergelenken
Arthrose in den Fingern befällt

in der Regel die beiden Endgelen-
ke der Finger sowie das Grund-
gelenk des Daumens. Diese Ar-
throsen treten typischerweise bei
Frauen in den Wechseljahren auf.
Die Handarthrose ist eine weitere
Form von Arthrose, die sich auf
die Gelenke derHand auswirkt. So
können selbst einfachsteHandgrif-
fe zu einer echten Herausforde-
rung werden.

Schulterarthrose
Die Symptome

der Schulterarthro-
se entwickeln sich
schleichend. Ty-
pisch sind zunächst
unspezifische Schul-
terschmerzen, vor
allem bei Belas-
tung der Schul-
ter. Zunehmend
stellen sich aller-

1Deutsche Arthrose-Hilfe: e.V.: https://www.arthrose.de/arthrose/haeufigkeit (Stand 2023) • 2Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 3Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
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dings auch Ruheschmerzen und
eine morgendliche Steifheit des
Gelenks ein. Im weiteren Verlauf
kommt es zu einer Bewegungs-
einschränkung bei Dreh- und
Überkopfbewegungen.

Der vielversprechende
Wirkstoff Viscum album
Trotz der enormen Belastung

gibt es Hoffnung für Betroffene,
denn Forscher fanden heraus, dass
der natürliche Wirkstoff Viscum
album bei Arthrose helfen kann!
Dieser findet auch in anderenThe-
rapiegebieten Anwendung und hat
sich unabhängig davon auch in
der Krebstherapie als erfolgreich
erwiesen. Der Wirkstoff über-
zeugt laut Experten bei Arthrose,
da er sowohl schmerzlindernd
als auch entzündungshemmend
wirkt.2 Mehr noch: Dieser kann

laut In-vitro-Studien so-
gar bestimmte Körper-
zellen stoppen, die den
Gelenkknorpel bei
Arthrose angrei-
fen.3 Somit wird der
Knorpel geschützt. In
Deutschland ist das
rezeptfreie Arznei-
mittel Rubaxx
Arthro erhältlich,
das den Wirkstoff
Viscum album
hoch konzentriert

Spezieller Wirkstoff bekämpft alle Formen

Arthrose-Schmerzen sind ein
Hilfeschrei der Gelenke!

„Nach einer Woche hatte ich
keine Schmerzenmehr und

konnte wieder normal laufen.
Auchmeine Schmerzen in den
Händen haben sich gebessert.“

Dagmar K.

enthält. Das Arzneimittel zeich-
net sich vor allem durch seine gute
Verträglichkeit aus, da keinerlei
Neben- oder Wechselwirkungen
bekannt sind.

Stark gegen
den Schmerz,
sanft zum
Körper!
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PFLEGEPLÄTZE FREI im
AZURIT Seniorenzentrum Kyritz

Neue Mitarbeitende machen es möglich: Das AZURIT Seniorenzentrum Kyritz hat ab
sofort wieder Plätze für die Kurzzeit- oder Dauerpflege zu vergeben. Die Kurzzeitpfle-
ge ist sowohl für die Pflegebedürftigen als auch für die Angehörigen die Möglichkeit
für eine Auszeit oder um die Einrichtung kennenzulernen und die Scheu vor einem
Wechsel ins Seniorenzentrum zu überwinden: „Nach der Zeit des Einlebens empfinden
die Bewohnerinnen und Bewohner die neue Umgebung schnell als eigenes Zuhause.
Das ist für Bewohnende und Angehörige entspannend.“, so Pflegedienstleitung Katha-
rina Stöpel. Familie und Freunde können ihre Lieben weiter unterstützen, begleiten
und besuchen, sind aber von der aktiven Pflege entlastet.

Viele entscheiden sich dann, langfristig im AZURIT Seniorenzentrum Kyritz wohnen zu
bleiben und dort zu leben. Abwechslung bieten die vielfältigen Veranstaltungen des
Hauses, an denen jeder der möchte, teilnehmen kann. Interessierte können sich di-
rekt bei Hausleiter Mario Bohnsack melden unter 033971 32084-0 oder unter
m.bohnsack@azurit-gruppe.de. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt.

ANSPRECHPARTNER
AZURIT Seniorenzentrum Kyritz

Hausleitung: Mario Bohnsack, Pritzwalker Straße 28, 16866 Kyritz
Telefon: 033971 32084-0, E-Mail: szkyritz@azurit-gruppe.de
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